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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
seit 25. Mai gilt die EU-Datenschutzgrundverordnung, die 
weitergehende und tiefgreifendere Regeln für den Umgang 
mit persönlichen Daten festlegt. So ist ab diesen Zeitpunkt 
die Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen ohne die 
persönliche Einverständniserklärung der Betroffenen nicht 
mehr erlaubt. Die Einverständniserklärung muss in Schriftform 
ausdrücklich für diese Veröffentlichungszwecke und somit 
langfristig dokumentierbar erteilt werden. Da es persönliche 
Daten sind, kann auch kein andere natürliche oder juristische 
Person diese Einverständniserklärung in Vertretung für einen 
abgeben. Wir bedauern diese Entwicklung, müssen wir doch 
eine schöne langjährige Tradition, die das Zusammengehörig-
keitsgefühl und Leben in unserer Gemeinde dokumentierte, 
aufgeben.

Gemeindeverwaltung Breitenbrunn/Erzgeb.

Hinweis für Hundehalter
Aus gegebenem Anlass – insbesondere wegen mehrerer vor-
liegender Beschwerden von Einwohnern und Gästen – weisen 
wir erneut alle Hundehalter der Gemeinde sowie Gäste mit 
Hunden daraufhin, dass gemäß § 4 Abs. 1 der Polizeiverord-
nung der Gemeinde Breitenbrunn (PolVO) Tiere so zu halten 
sind, dass Menschen, Tiere oder Sachen nicht belästigt oder 
gefährdet werden. Dies schließt insbesondere mit ein, dass 
Hunde gemäß § 4 Abs. 3 PolVO nicht unangeleint im öffent- 
lichen Verkehrsraum zu führen sind.
Weiter weisen wir nochmals darauf hin, dass gemäß § 5 Abs. 3 
der PolVO durch Tiere verursachte Verunreinigungen von den 
jeweiligen Tierführern unverzüglich zu beseitigen sind. Hierzu 
ist ein geeignetes Hilfsmittel für Aufnahme und Transport mit-
zuführen und auf Verlangen den hierzu befugten Kontrollkräf-
ten der Ortspolizeibehörde vorzuweisen. 
Bei Nichteinhaltung kann dies mit einem Bußgeld geahndet 
werden. 

Ordnungsamt
Gemeindeverwaltung Breitenbrunn

Ausgabekraft – Mittagsversorgung für die 
Grundschule Rittersgrün dringend gesucht

Für das tägliche Lernvermögen und die gesunde Entwicklung 
der Kinder ist es von großer Bedeutung, dass sie die Möglich-
keit bekommen, ein warmes, vollwertiges und abwechslungs-
reiches Mittagessen zu sich nehmen zu können.
Um für die Schüler auch in den nächsten Jahren weiter eine 
Mittagessenversorgung an der Grundschule gewährleisten zu 
können, suchen wir dringend eine neue Ausgabekraft für das 
Mittagessen an der Grundschule Rittersgrün.

Sollten Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, bitten wir Sie, 
sich mit der Menü-Küche Heide in Schwarzenberg unter der 
Telefonnummer 03774/25336 in Verbindung zu setzen. 

Wir hoffen auf Ihre Unterstützung.

Gemeindeverwaltung Breitenbrunn

Menü-Küche Heide

Kulturangebot vom 06.06. bis 19.06.2018
15. – 17.06.2018

 28. Rittersgrüner Bahnhofsfest auf dem Gelän-
de des Sächsischen Schmalspurbahnmuseums 
Rittersgrün, Vereinsbund Bahnhofsfest mit Ort-
schaftsrat, Herr Welter, Tel. 0172-7923449

16./17.06.2018

09.00 Uhr Trail-Trophy im Sportpark Rabenberg, Sportpark 
Rabenberg e.V., Herr Röber, Tel. 037756-171907

19.06.2018 

15.00 Uhr 25 Jahre Seniorenverein im Landhotel Ritters-
grün, Seniorenverein Rittersgrün e.V., Herr Süß, 
Tel. 037757-7577

19. – 22.06.2018

 Kinderbibeltage in der Kirche Rittersgrün, Kirch-
gemeinde Rittersgrün, Herr Kormeier, Tel. 037757-
7234

Breitenbrunner Schützenfest 2018
Liebe Breitenbrunner und Schützen des 
Landkreises,

ab Mittwoch, dem 20. Juni, laufen die Wettkämpfe zum Preis-
schießen im „Schießstand im Steinbruch“ für alle und zum 
Ausschießen des Schützenkönigs für Vereinsmitglieder. Höhe-
punkt der Festwoche ist der Schützenumzug mit befreunde-
ten Vereinen aus dem Landkreis.

Der Schützenumzug beginnt am Sonnabend, dem 30. Juni, 
14.00 Uhr, an der „Schlossruine“ und endet am „Haus des Gas-
tes“, wo nach dem Umzug die Krönung des Schützenkönigs 
durch den Schirmherrn Bürgermeister Herrn Ralf Fischer er-
folgt. Anschließend werden die Preise vom Preisschießen aus-
gegeben.

Zum Umzug und zur Unterhaltung der Schützen und Gäste 
spielen die „Bernsbacher Musikanten“ in der „Neuen Turnhalle“ 
auf. Dazu möchten wir Sie herzlich einladen. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

Der Vorstand

Allgemeines
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Stadt Boží Dar
sucht geschickte deutsche und  

tschechische Hobbyholzbildhauer aus der Region  
Euregio Egrensis und Erzgebirge

Name der Veranstaltung:

Erzgebirgischer sächsisch-tschechischer Schnitzer und 
Handwerk-Pleinair 2018

Termin der Veranstaltung:

25. – 28.07.2018

Kurze Beschreibung: 

Die Schnitzer werden im Zentrum der Stadt Boží Dar mit der 
Motorsäge und anderen Werkzeug Holzskulpturen schnitzen. 
Die entstandenen Skulpturen werden am Gottesgaber Chris-
kindsweg dauerhaft installiert.

Thema: 

Der Wald lebend und märchenhaft

Wir verlangen:

•	 eigene Motorsäge und Werkzeug

•	 Geschick und Fantasie

Wir bieten:

•	 finanzielle Bewertung (Vereinbarung über Durchführung 
der Arbeit/Vertrag),

•	 Unterkunft und Verpflegung,

•	 geeignetes Holz,

•	 Möglichkeit eigenes Schaffens während der Veranstal-
tung.

Alle Werke, die während des Pleinairs entstehen, bleiben im 
Eigentum der Stadt Boží Dar.

Kontaktperson:

Zuzana Zetková, Stadt Boží Dar, E-Mail: zetkova@bozidar.eu

Falls Sie an der Teilnahme interessiert sind, senden Sie bitte 
Fotos mit eigenen Werken. 

Vom Programm zur Unterstützung der grenzübergreifenden 
Zusammenarbeit 2014 – 2020 zwischen der Tschechischen Re-
publik und dem Freistaat Sachsen mitfinanziert.

Suchtprobleme? Hier gibt es Hilfe!
Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des Blauen 
Kreuzes i. D. für Alkoholgefährdete, Alkoholkranke und deren 
Angehörige trifft sich am 

Freitag, dem 08.06.2018, 19.00 Uhr,  
Schwefelwerkstraße 2, 08349 Johanngeorgenstadt. 

Öffnungszeit der Diakonie-Suchtberatung

im Rathaus Johanngeorgenstadt:

dienstags, 9.00 – 11.00 Uhr

Tel.: 03773/888244

Gesprächskreis Selbsthilfe

im Rathaus Johanngeorgenstadt:

dienstags, 11.00 – 12.00 Uhr

Gespräche sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich, Tel.: 03771/154140.

Sitztanz

– Angebot der AWO für Senioren –

Wo?  Neue Siedlung 47, Breitenbrunn

Wann? Mittwoch, 13.06.2018, 14.00 Uhr
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Allgemeines

Ortsfeuerwehr Breitenbrunn 
Freitag, 08.06.2018
18.00 – 
21.00 Uhr Thema: hydraulische und pneumatische Rettungs-

gegenstände
 verantwortlich: Kam. A. Günnel, Kam. Re. Müller
Freitag, 15.06.2018
18.00 –
21.00 Uhr Thema: Grundübung
 verantwortlich: GF/ZF

Schulnachrichten

Neues aus der Goethe-Schule Breitenbrunn
Wir starten durch!

Am 9. Mai 2018 war es so weit. Ein Team unserer Schule nahm 
am 13. Auer Firmenlauf teil. 

Unsere Starter beim Auer Firmenlauf.

Die Goethe-Schule wurde von 13 Schülern, Eltern, Lehrern und 
Sozialarbeitern würdig vertreten. Die Initiative ging dabei von 
der Laufgruppe unserer Schule, einem Ganztagesangebot, aus. 
Mit den neuen Shirts mit unserem tollen Schullogo, die durch 
Fördermittel der GTA und durch Spenden der Firma Trommler 
angeschafft wurden, konnte sich unsere Einrichtung beson-
ders gut präsentieren. 
Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist wieder einmal mehr 
der Beweis dafür, dass an unserer Schule gemeinsame sport-
liche Aktivitäten einen hohen Stellenwert einnehmen. Die 
Saison begann dieses Jahr für unsere Besten mit dem erfolg-
reichen Abschneiden am Athletik-Wettkampf in Schwarzen-
berg. Gemeinsam starteten dann am 3. Mai 2018 die Schüler 

der Klassen 5 – 9 zum 7. Goethe-Crosslauf in den Frühling. 
Nur eine Woche später folgte unser traditionelles Hockey-
turnier, bei dem jede Klasse eine Mannschaft stellte und die 
Klasse 7a als Sieger hervorging. Auch wenn sich das Schuljahr 
schon dem Ende zuneigt, warten auf unsere Schüler noch 
viele sportliche Ereignisse. Am 8. Juni beteiligen sich die Klas- 
sen 5 – 7 am 6. Sächsischen Wandertag. Bei unserem schul- 
internen Leichtathletik-Sportfest im Juni, bei dem jeder Schü-
ler einen Dreikampf bestreitet, werden die besten ermittelt. 
Parallel zum Sportfest wird in unserer Schule in einem großen 
Turnier die beste Handballmannschaft ausgespielt. 

Unsere neuen Trikots sind auch von hinten sehenswert.

Ein Höhepunkt wird auch in diesem Jahr der Kindertag sein. 
Am 1. Juni findet neben einer großen Rallye für die Schüler 
unserer Schule auch der traditionelle Wettkampf um den  
„Hasenpokal“ statt. Jedes Jahr treffen sich dazu die 6. Klassen 
der Partnerschulen Breitenbrunn, Nova Role sowie Touzim und 
kämpfen in einem Fußballturnier für die Jungen bzw. in einem 
Ball-über-die-Schnur-Spiel für die Mädchen um einen Plüsch-
hasen.  In der letzten Schulwoche findet dann unser Badfest im 
Antonsthaler Freibad statt.  

Schon im August beginnt das neue Schuljahr mit sportlichen 
Aktionen: unser Stundenlauf, bei dem jeder Schüler, einige  
Lehrer  und Sozialarbeiter, aber auch Eltern gemeinsam ohne 
Unterbrechung 60 Minuten laufen, ist die Vorbereitung auf die 
Teilnahme am Hospizlauf in Erlabrunn im September. Unsere 
Schüler erarbeiten die Spende für das Hospiz selbst am Tag 
„genial sozial“ und vertreten regelmäßig unsere Schule wür-
dig.

Gemeinsame sportliche Tätigkeiten fördern unseren Zusam-
menhalt, erhalten unsere Gesundheit und steigern unsere 
schulischen Erfolge.

Mit sportlichen Grüßen 

Die Sportlehrer der Goethe-Schule Breitenbrunn

Breitenbrunn
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„Woche der offenen Unternehmen“ 12. bis 17. März 2018
Pünktlich vor den Pfingstferien, einer willkommenen Ver-
schnaufpause vor dem Schuljahresendspurt, gab es in der 
Goethe-Schule Breitenbrunn eine gelungene Überraschung. 
In Auswertung der diesjährigen „Woche der offenen Unterneh-
men“ überreichten Frau Hillig und Frau Müller von der Wirt-
schaftsförderung Erzgebirge GmbH zwei Urkunden für die be-
sonders erfolgreiche Teilnahme der Schülerinnen und Schüler 
der Goethe-Schule Breitenbrunn.
Seit vielen Jahren beteiligen sich Schülerinnen und Schüler 
der 7. bis 9. Klassen an der „Woche der offenen Unternehmen“. 
In der Vergangenheit gab es dabei immer wieder Probleme, 
dass Breitenbrunner Jugendliche, die in den Unternehmen 
angebotenen Termine mit öffentlichen Verkehrsmitteln nicht 
erreichten bzw. dass das Wahrnehmen der Termine mit einem 
enormen Unterrichtsausfall verbunden war. So war die Beteili-
gung in der Vergangenheit im Vergleich zu den umliegenden 
Schulen eher gering.
Die regelmäßige Auswertung dieser Veranstaltung zur Berufs-
orientierung führte unter anderem dazu, dass Vorschläge und 
Ideen zur Weiterentwicklung der „Woche der offenen Unter-
nehmen“ mit allen Beteiligten diskutiert und im Interesse un-
serer Schülerinnen und Schüler aufgegriffen wurden.

Die Vertreter der Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH überreichen der 
Goethe-Schule die Auszeichnung.

Aber den entscheidenden Impuls für das gestiegene Interesse 
unter Schülerinnen und Schülern sowie Eltern unserer Schule 
verdanken wir unserer Praxisberaterin Frau Rössel. „Schluss-
licht im Altkreis Aue-Schwarzenberg? Das lassen wir nicht auf 
uns sitzen.“ Ihre intensive Arbeit in der Berufsorientierung in 
den Klassenstufen 7 und 8 verband sie mit dem Werben um 
die Teilnahme an der Woche der offenen Unternehmen. Sie 
unterstützte die Klassenleiter bei der Vorbereitung und über-
nahm couragiert einen Großteil des organisatorischen Auf-
wandes. Ihr Einsatz hat sich gelohnt. Jährlich stieg die Anzahl 
der Anmeldungen aus unserer Schule. Dass 197 Schüler in 
den Klassenstufen 7 bis 10 mit verschiedensten Unternehmen  
293 Termine vereinbarten (Die Schüler der Klassenstufe 10 
waren in intensiver Prüfungsvorbereitung und nahmen nicht 
teil!), ist absolute Spitze und das Resultat des außerordent- 
lichen Engagements von Frau Rössel. Dafür erhielt die Goethe-
Schule Breitenbrunn die Auszeichnung des Erzgebirgskreises.
Mehr als 12 600 Schülerinnen und Schüler in Sachsen nutzten 
den 12. Durchgang von „SCHAU REIN! – Woche der offenen 
Unternehmen“. Erstmals wurden neben engagierten Unter-
nehmen zwölf sächsische Schulen, die sich besonders aktiv 
beteiligt haben, durch das Sächsische Staatsministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr für ihre praxisorientierte Arbeit 
ausgezeichnet. Die Goethe-Schule Breitenbrunn ist eine da-
von. Darauf sind Schülerinnen und Schüler sowie das gesamte 

Kollegium stolz und möchten sich an dieser Stelle besonders 
bei Frau Rössel für ihr unermüdliches Wirken für unsere Schule 
bedanken.

G. Hofmann, Schulleiterin

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische   
Christophorus-Kirchgemeinde 
Breitenbrunn

Gottesdienste
2. Sonntag nach Trinitatis, 10.06.2018

10.00 Uhr Breitenbrunn: Familiengottesdienst mit Taufge-
dächtnis

15.06.2018

19.30 Uhr Breitenbrunn: Musik & Wort – 3 x 20 Minuten für 
Gott SOLA SCRIPTURA – ALLEIN DIE SCHRIFT mit 
Pfarrer Vögler und Posaunenchor

Veranstaltungen

Junge Gemeinde dienstags, 19.00 Uhr
BKK-Breitenbrunner Kin-
der-Kirche

donnerstags  
Kl. 1 bis 3, 14.45 bis 16.30 Uhr 
Kl. 4 bis 6, 15.30 bis 17.15 Uhr

Singen im Kindergarten donnerstags, 8.45 Uhr
Vormittagskantorei donnerstags, 10.00 Uhr  

im Pfarrsaal Breitenbrunn
Singen in der BKK donnerstags, 15.45 Uhr  

im Pfarrsaal Breitenbrunn
Gospelchor donnerstags, 19.30 Uhr  

im Pfarrsaal Breitenbrunn
Vorkurrende freitags, 15.00 Uhr  
Musikteam freitags, 17.00 Uhr Percussion

freitags, 17.30 Uhr Instrumental –
Pfarrsaal Breitenbrunn

Kirchenchor Breiten-
brunn/Johann´stadt

freitags, 18.30 Uhr 
im Pfarrsaal Breitenbrunn/
KirchGemeindeHaus Johann´stadt 
(bis 06.07.)

Posaunenchor freitags, 20.00 Uhr 
im Pfarrsaal Breitenbrunn/
KirchGemeindeHaus Johann´stadt

Hauskreis in  
Breitenbrunn

Montag, 25.06.2018, 19.00 Uhr 
bei Thomas & Maritta Schneider für 
junge Erwachsene – Kontakt & Info 
bei Felix Thierbach: Tel. 0152 3737 
4566

Gebetsfrühstück Donnerstag, 28.06.2018, 8.00 Uhr
Pfarrsaal Breitenbrunn

Mutti-Kind-Treff im Haus 
der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft

Donnerstag, 14.06.2018, 9.00 Uhr

Pflegeheim 
Breitenbrunn, Andacht

Dienstag, 12.06.2018, 15.45 Uhr
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Gemeisame Kinderbibeltage  
vom 19. bis 22. Juni in Breitenbrunn

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Breitenbrunn

Zur Gärtnerei 8
Freitag, 08.06.18
20.00 Uhr Posaunenchor (Joh‘stadt)

Sonntag, 10.06.18
18.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 12.06.18
19.30 Uhr Männerstunde

Mittwoch, 13.06.18
19.30 Uhr Frauenstunde
Donnerstag, 14.06.18
09.00 Uhr Mutti-Kind-Treff
Freitag, 15.06.18
20.30 Uhr Posaunenchor (Kirche)
Sonntag, 17.06.18
09.30 Uhr Gottesdienst
Montag, 18.06.18
19.30 Uhr Gebetsstunde
Dienstag, 19.06.18
19.30 Uhr Bibelstunde
20.30 Uhr Gemischter Chor

Evangelisch-methodistische   
Kirchgemeinde Breitenbrunn
Kapelle Breitenbrunn – Hauptstraße 143, 08359 Breitenbrunn

10.06.2018
09.00 Uhr Gottesdienst 
11.06.2018
15.00 Uhr Seniorenkreis
17.06.2018
09.00 Uhr Gottesdienst
19.06.2018
16.00 Uhr Kirchlicher Unterricht ALLE Klassen 
20.06.2018 
15.30 Uhr Frauenkreis
Jeden Sonntag parallel zum Gottesdienst ist Kindergottes-
dienst.

OT Antonsthal/Antonshöhe

Allgemeines

Ortsfeuerwehr Antonsthal 
Freitag, 08.06.2018
18.00 bis 
21.00 Uhr Thema: Einsatzübung
 verantwortlich: OWL

Schulnachrichten

Grundschule Antonsthal
Rinder, Gänse & Co.

Im Rahmen des Sachkundeunterrichtes führte unsere nächs-
te Exkursion zum Landwirtschaftsbetrieb der Familie Nestler 
nach Rittersgrün.

Herr Nestler erklärt

Nach einer anstrengenden Wanderung kamen wir gut gelaunt 
und sehr neugierig am Rinderstall an. Herr Nestler empfing 
uns freundlich und führte uns zu seinen Milchkühen. 
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Bei sonnigem Wetter konnten diese auf den saftigen Wiesen 
grasen. Der Stall blieb deshalb leer. Dennoch erfuhren wir hier 
viele interessante Dinge über die Haltung der Tiere. Besonders 
angetan hatten es uns die Kälbchen. Einem durften wir sogar 
den Namen vergeben. Es heißt nun „Zensi“. 
Beim weiteren Rundgang beobachteten wir brütende Gänse, 
den sie bewachenden Ganter, Hühnerküken, Schafe mit Läm-
mern, Pferde und die Hofhunde. Herr Nestler sammelte mit 
uns auch noch frische Kräuter. Daraus hatte seine Frau bereits 
Quark und Limonade hergestellt, die wir anschließend verkos-
ten durften.

Den Kühen ganz nah

Für die Gestaltung dieses unvergesslichen Unterrichtstages 
möchten wir uns ganz herzlich bei Familie Nestler bedan-
ken. Ebenso bei allen Eltern und Großeltern, die uns mit den  
Autos abholten, sodass wir den weiten Weg nicht zurückgehen 
mussten.
Die Klasse 2 der GS Antonsthal mit ihrer Lehrerin B. Taudt

Spannende Lesenacht
Die Nacht vom 4. zum 5. Mai 2018 war für unsere 2. Klasse eine 
ganz besondere. 

Frau Kartach liest

Wir verbrachten sie gemeinsam in unserem Klassenzimmer. 
Zunächst errichteten wir unsere Schlafstätten. Das war schon 
ganz aufregend. Dann bekamen wir Besuch von einer richti-
gen Schriftstellerin. Frau Kartach stellte uns das Buch „Im Lan-
de Miramu“ vor. 
Sie konnte sehr spannend erzählen, unterstützt von ihrem 
Mann, der die passenden Bilder dazu zeigte. Außerdem lernten 
wir das Lied von den Kichererbsen kennen. Wir durften auch 
selbst aktiv werden. So wurde zum Beispiel die „Lachklammer“ 
eingeübt, welche wir nun im Schulalltag einsetzen, wenn wir 
mal traurig sind.

Noel, Robin, Joel, Jona und Elly lesen mit

Nun waren alle Kinder sehr hungrig. Zu ihrer Überraschung 
lieferte ein Vati mehrere Kisten Pizza an. Es blieben nur die 
Krümel übrig! Abschließend kuschelten wir uns in die Schlaf-
säcke, schalteten die Taschenlampen an und schmökerten in 
den eigenen Büchern. Natürlich wurden auch Gruselgeschich-
ten erzählt. 
Am Samstagmorgen bereiteten uns einige Muttis ein reich-
haltiges Frühstücksbüffett vor, fast wie im Hotel! Die Bäckerei 
Loos aus Antonsthal spendierte sogar die frischen Brötchen. 
Auf diesem Weg möchten wir uns besonders bei ihnen, der 
Familie Kartach sowie den helfenden Eltern für die Unterstüt-
zung herzlich bedanken.

Die Klasse 2 der GS Antonsthal mit ihrer Lehrerin B. Taudt

Kirchliche Nachrichten

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Antonsthal

Samstag, 09.06.
18.00 Uhr Jugendbibelkreis
Sonntag, 10.06. 
08.30 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Kinderstunde
Donnerstag, 14.06.
19.00 Uhr Frauenstunde
Samstag, 16.06.
18.00 Uhr Jugendbibelkreis
Sonntag, 17.06.
09.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Kinderstunde
Donnerstag, 21.06.
19.15 Uhr  Bibelstunde (englisch)
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Evangelisch-methodistische   
Kirchgemeinde Antonsthal
Kapelle Antonsthal – Waldstraße 3, 08359 Breitenbrunn

07.06.2018
19.30 Uhr Allianzgebetskreis
10.06.2018
10.00 Uhr Gottesdienst 
17.06.2018
10.00 Uhr Gottesdienst
19.06.2018
16.00 Uhr Kirchlicher Unterricht ALLE Klassen

Chöre

Gemischter Chor  dienstags  19.30 Uhr
Posaunenchor    mittwochs  19.15 Uhr
Männerchor   mittwochs  20.15 Uhr

Jugendkreis in Schwarzenberg
freitags, 19.00 Uhr

Gebetskreis
Dienstag, 12.06.2018, 9.00 Uhr

Jeden Sonntag parallel zum Gottesdienst ist Kindergottes-
dienst.

OT Erlabrunn/Steinheidel

Allgemeines
Ortsfeuerwehr Erlabrunn 

Freitag, 08.06.2018
18.00 bis 
21.00 Uhr Thema: Retten/Selbstretten – praktisch
 verantwortlich: Kam. J. Ossowski

Mundartecke

Dr Markel Kar aus Annebarg
Do mei Mutter schu langk vürne Krieg allis arzgebirgisch Ge-
schriebne aufgehubn hot, aah spöter noch, wie Heftle, Zei-
tingsausschnitt, aah Salbstgeschriebnes, profitier iech heit 
noch drva. Su kimmt heit emol dr Markel Kar aus Annebarg 
dra.
Dr Kar war meitog e aufgewecktes Bärschel aah noch in spö-
tern Laabn, wu aar e aagnes Fuhrgeschäft hatt. Aah wenn‘s 
bei ne mit‘n Laasen un Schreiben net weit haar war, lief sei 
Geschäft grußartig. Seine Landauer un Rennschlieten warn 
in dr ganzen Annebarger Gegnd bekannt. Aar hatt ne gru-
ße Stammkundschaft, die när mit ihm fahrn wollten. Aber es 
musst alles noch sein Kopp gieh, ben Fahrn ließ aar sich von 
niemanden neireden. Dr Fuhrluh wur vornewag ausgehan-
nelt. Su bracht‘s aar emol fartig, enn Hannelsraasenden an dr 
Morgnsonn (Gasthaus an der 95) aussteign lossen, wall dem 
die zaah Mark immer noch zeviel warn. Dr Kar stellet den Kof-
fer of de Stroß un fuhr wieder allaa of Annebarg.
Sei bester Kunde war dr Ziener Otto aus Chamntz. Daar hatt 
ne gruße Kundschaft hubn im Gebirg un hot die när mit‘n Kar 
ogefahrn un doderbei e manniche Luderei (Unsinn machen) 
mit‘n Kar drlabbt. Denn dr Otto war meitog e hunackites (zum 
Hohn, necken) Luder un hot mit senn Leibkutscher, wie aar ne 
Kar beniemet, e manichs Kalbel ausgetriebn. In Chamntz anne 
Stammtisch hot dr Otto oft drzöhlt, doss‘r mit‘n Kar meh Frad 
drlabbt hätt, als wenn‘r im Theater e Lustspielstück agucket. 

Kaa Wunner, doss ne Otto seine Stammtischbrüder ne Kar garn 
emol kennegelernt hätten. Wenn se nu draußen rim fuhrn, 
habn die Beeden egal ewingk nass gefüttert. Kaamol kam se 
treich ehaam. Aber ne Kar seine Pfaar kannten geden Waag un 
habn öftersch allaa haamgefunden.
Dr Otto war nu emol ball e halbs Gahr net noch Annebarg 
kumme. Dr Kar sehnet sich drnoch, mit‘n Otto wieder mol ne 
Tour ze machen, denn die Fuhrn mit de Sommerfrischler warn 
egal sehr treich gewaasen. Do kimmt dr Kar wieder mol nei 
dr „Quall“. Do soßen gerod die hunackiten Stammtischbrüder 
drinne. Die habn ne Kar e paar Penseln Branntewei gekaaft un 
sahten zu ne: Doss im Landtag e neies Gesetz rausgaabn wur, 
wunoch de Lohnfuhrwarker teirer besteiert würn, wall se dr 
Eisenbah Obruch machen täten. Wos? Fuhr dr Kar in de Höh, 
denne war iehch halfen, bei dr nächsten Wahl wähl ich de  
Sozialer.
Bei dem Dischkur kam dr Paßler Max, dr größte Annebarger 
Tunichtgut, drzu. Aar tat den annern zuzwinkern un saht 
zun Kar: Nu haste dein besten Kunden verlorn. Wos sogste 
dä dodrzu, doss dei Otto su früh ins Gros beißen musst? Wos 
dä für e Otto, frug dr Kar? Nu dr Ziener Otto, hast des net in 
Chamntzer Blatt gelaasen? Dr Max nahm is Blatt vo dr Wand 
un schlug de Tudesazeichn auf. Aar wusst, doss‘s ben Kar net 
weit haar war mit‘n Laasen, zeiget‘r of ne gruße Azeich an saht: 
Do stiehts: „Otto Ziener“. Mei guter Otto, heilet dr Kar lus un 
schlug de Händ übern Kopp zamm. Wann ward‘r dä beerdigt? 
Frug‘r noch un machet ehaam. Für dan Tog, wos dr Max saht, 
hot‘r ben Müller Fritz enn Kranz mit ner Schlaaf bestellt un is 
mit de Pfaar, die ne Otto oft draußen rim gefahrn habn, nei of 
Chamntz gefahrn. Ben Deitschen Haus hot‘r de Pfaar ausge-
spannt un versorgt un is gelei nilber zen Otto sein Geschäft.
Vo dorte sollt de Beerdigung lusgiehe. Dr Kar machet nu mit 
senn Braitigamsazug un Zylinder zur Haustür nei un wunnert 
sich, doss noch kaane Trauerleit do warn. ‘S sollt ja in ner Vier-
telstund lusgiehe. Wie ‘r nu mit dem grußen Kranz nei ins Kon-
tor machet, heilet aar Rotz ze Wasser. Su e Agestellter frug, wos 
aar wollt. Aar saht: lech will bluß noch emol men Otto saah, eh 
dr Sarg zugemacht ward. E Kontorist wollt gerod de Polezei 
huln, wall se dachten, daar Gust wär in Colditz in dr Klapps-
mühl ausgerissen. Do kam zum Glück dr Otto aus senn Privat-
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kontor raus. Wie den dr Kar soch; rief‘r: Otto, bist du‘s oder dei 
Geist? Dr Otto zug ne Kar nei sein Kontor un dorte drzöhlet 
aar, wos‘r in die zwee Tog für e Harzelaad mitgemacht hot. Dr 
Otto schenket nu arscht emol paar Schnapsle ei, domit wieder 
richtigs Laabn nei ne Kar kam.

Nocherds nahm dr Otto ne Kar mit an senn Stammtisch, wu 
aar ja su viel vo senn Leibkutscher aus Annebarg drzöhlt hatt. 
Die wollten ja schu immer mol den Kerl kennelerne. Wie se nu 
häretn, doss daar mit de Pfaar zen Otto seiner Beerdigung ge-
fahrn kam, marketn se, doss dr Otto net geschwindelt hatt.

Früh üme fünfe hot dr Kar wieder eigespannt, un is noch 
dem ausgiebign Leichnstaasetzen wieder ehaam gefahrn. In 
Annebarg hot‘r aber nischt waggepfiffen, doss ‘r su of‘n Paß-
ler Max seine Olbrigkaaten neigefalln is. ‘S hätt aah niemand 
ewos drfahrn, wenn net emol dr Otto im Wiesentaaler Ratskal-
ler drzöhlt hätt, wie dr Kar im Braitigamsazug un Zylinder un 
mit‘n grußen Kranz in senn Kontor neikumme wär. Dr Kar hot 
den saudumme Spaß net fer übel genumme. Aber wie‘r emol 
ne Lohnfuhr noch Barnstaa hatt, hot‘r in Weipert durch ne Kell-
nermad ne Asichtskart mit vielen Grüßen von deiner dich lie-
benden Selma an ne Paßler Max schicken losen. Die Kart hatt 
nu ne Max sei Fraa ne Postbut ogenumme. Dr Max musst nu 
vier Wochen of‘n Kanneee schlofen un mit dr Katz frassen. Do 
dr Kar ja net schreibn kunnt, ist aah of ne kaa Verdacht gefalln.

Gotthard Lang

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherischen Christophorus-
Kirchgemeinde Erlabrunn

Gottesdienst

3. Sonntag nach Trinitatis, 17.06.2018

11.00 Uhr Gottesdienst im Kirchsaal

Veranstaltung

Bibelkreis im Kirchsaal

Mittwoch, 20.06.2018, 19.00 Uhr

Andacht 

Andacht im „Raum der Stille in den Kliniken Erlabrunn 
gGmbH 

freitags, 18.30 Uhr (wöchentlich)

OT Rittersgrün/Tellerhäuser

Allgemeines

Ortsfeuerwehr Rittersgrün 
Freitag, 08.06.2018
19.00 bis 
21.00 Uhr Thema: Einsatzübung
 Verantwortlich: GF

  

„Gesund und fit, wir machen mit!“
Die Woche vom 14. Mai bis 18. Mai 2018 stand in der Ritters-
grüner Kindertagesstätte „Kinderland“ ganz im Zeichen der 
Gesundheit und des persönlichen Wohlergehens.
Als bewegte Kita starteten wir natürlich zum Wochenbeginn 
mit einem bewegten Vormittag. Da es die Sonne gut mit uns 
meinte, nutzten wir als „SpielRaum“ für die verschiedenen 
sportlichen Angebote unseren Garten. 
Unsere Hortkinder wiederum schulten an diesem Tag ihren 
Gleichgewichtssinn auf der Grundlage der Übungen des Be-

wegungs- und Gleichgewichtsprogrammes „Bildung kommt 
ins Gleichgewicht“ von D. Beigel. 

Bewegungsspiele unserer Bienchengruppe mit dem „Wurm“.

Bereits seit mehreren Jahren beteiligten wir uns an der Ini- 
tiative „Gesundes Pausenbrot“ von Kerrygold und auch dieses 
Jahr durften wir auf die finanzielle Unterstützung von Kerry-
gold bauen. Durch diesen Finanzzuschuss konnten alle Aus-
gaben für die Umsetzung der Initiative in unserer Kita gedeckt 
werden.
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Aufgrund dessen wurde schon am Dienstag, dem 15. Mai, in 
Krippe, Kindergarten und Hort fleißig geschnitten, gerührt, 
gemixt, gebacken, kreiert und originell zusammengestellt. 
Das Ergebnis haben wir am Mittwoch im Rahmen des gemein- 
samen Frühstücks sowie im Hort des gemeinsamen Vespers 
zunächst präsentiert und anschließend konsumiert. Als Bei-
spiele, was die Kinder selbst zubereitet haben, seien hierfür 
unter anderem Tomaten-Eier-Männchen, Apfelkuchen, Kräu-
terbutter, verschiedene Joghurts und Obstsalate genannt.
Am Donnerstag stand ein Wohlfühltag auf dem Programm. 
Mit Hilfe verschiedener kindgerechter Massagen, Entspan-
nungsübungen, Düfte sowie Kneippanwendungen konnten 
die Kinder relaxen und dabei gleichzeitig die eigene Körper-
wahrnehmung schulen.
Den Abschluss unserer Gesundheitswoche bildete ein Ausflug 
in den Wald. Dort konnte jeder seinen Interessen nachgehen: 
Spiel und Bewegung, mit Becherlupen die kleinen Lebewesen 
des Waldes beobachten, Hütten bzw. Verstecke aus Moos, Zap-
fen und Ästen bauen usw.

Kim auf Entdeckungstour durch den heimischen Wald.

Damit endete eine Projektwoche, die den Kitaalltag abwechs-
lungsreicher und vielfältiger gestaltete und somit eine Berei-
cherung für alle Beteiligten darstellte. 

Annett Lippert im Namen des Teams der AWO-Kita „Kinderland“

Vereinsnachrichten

Chronisten gedenken Rudi Vodel 
S is Feierobnd – am 5. Mai 2018 starb der in Rittersgrün ge-
borene Rudi Vodel. Mit dem Spiel auf dem Bandoneon und 

seinem Gesang hat er in über 60 Jahren die „Pfingstmusik“ auf 
dem Hammerberg geprägt. Rudi führte diese Tradition seines  
Patenonkels, Ehregott Schneider, weiter. Tiefe Heimatliebe ver-
band er mit den Liedern und Gedichten von Anton Günther.

2012 schrieb er aus Anlass der Glockenweihe auf dem Wald-
weg in Rittersgrün das Lied vom „Waldrandglöckel“.
Ihm zu Ehren läutete die Glocke am Pfingstsonntag; an der 
Schneider-Vodel-Linde, die Rudi selbst noch pflanzte, würdig-
ten die Anwesenden mit einer Schweigeminute sein Schaffen. 
Seine Musikerfreunde spielten für ihn u.a. das „Feierobndlied“.
Im nächsten Jahr setzen wir auf Wunsch des Verstorbenen die 
schöne Tradition der Pfingstmusik fort.
Chronistenstammtisch Rittersgrün e.V.
Marion Kirchner 

Herzliche Einladung  
zum 28. Rittersgrüner Bahnhofsfest

Vom 15. bis 17. Juni 2018 ist es wieder so weit: Das traditio-
nelle Rittersgrüner Bahnhofsfest findet im Gelände des Säch-
sischen Schmalspurbahn-Museums nunmehr schon zum  
28. Male statt. 
Die ausrichtenden Vereine  FSV 07 Rittersgrün e.V., Schützen-
verein, Förderverein Feuerwehr und das Sächsische Schmal-
spurbahn-Museum e.V. haben wieder versucht, ein anspre-
chendes Programm für Groß und Klein auf die Beine zu stellen.
Details können Sie dem abgedruckten Programmablauf ent-
nehmen.
Bitte beachten Sie die Verkehrseinschränkungen auf/an der 
Kirchstraße während der Veranstaltungszeiträume. 
Wie in den letzten Jahren wird der Eintritt ins Festgelände kos-
tenfrei sein, lediglich für den Museumsbesuch in der neuen 
Ausstellung sowie für die Samstag-Abend-Veranstaltung wird 
ein Entgelt fällig. Nutzen Sie auch die Möglichkeit des Erwerbs 
von Eintrittskarten zum günstigen Vorverkaufspreis für die 
Abendveranstaltung, Karten gibt’s bei Lebensmittel Gillmann 
oder auch im Museum. 
Nähere Informationen findet Sie auch im Internet unter  
www.bahnhofsfest-rittersgruen.de.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
FSV07 Rittersgrün e.V. 
Hier noch ein Hinweis hinsichtlich des Museums:
Auch wenn die Arbeiten am Gesamtprojekt „Montankultur-
erbe“, welches von der Europäischen Union und den Euro-
päischen Fonds für regionale Entwicklung im Rahmen des 
Kooperationsprogramms zur Förderung der grenzübergrei-
fenden Zusammenarbeit zwischen dem Freistaat Sachsen 
und der Tschechischen Republik 2014 – 2020 gefördert wird, 
noch nicht abgeschlossen sind, soll – dennoch den Besuchern 
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des Bahnhofsfestes die neu gestaltete Ausstellung im Emp-
fangsgebäude und Güterboden – als Teileröffnung ab dem 
16.06.2018 erstmals präsentiert werden. Zum Bahnhofsfest 
auch zum Sonderpreis! Natürlich steht den kleinen Besuchern 
der ebenfalls im genannten Projekt geförderte und bereit im 
letzten Oktober neu eröffnete Abenteuerspielplatz offen.

Thomas Welter
Ortsvorsteher

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische   
Kirchgemeinde Rittersgrün

Gottesdienste
Sonntag, 10. Juni
08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst
Sonntag, 17. Juni
10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst im Festzelt auf dem Bahnhof  

mit Kindergottesdienst im Lokschuppen

wöchentliche Veranstaltungen
mittwochs
19.30 Uhr Posaunenchor

donnerstags
17.00 Uhr  Kurrende (außer in den Ferien)
18.15 Uhr Kirchenchor
freitags
15.30 Uhr Vorkurrende in Breitenbrunn (Pfarrhaus) 
 (außer in den Ferien)
17.00 Uhr Musikteam (außer in den Ferien)
Flötenkreis 
20.00 Uhr zweimal im Monat

Gemeindeveranstaltungen
Freitag, 8. Juni
16.00 Uhr Kindertreff 5. + 6. Klasse
Samstag, 9. Juni
09.30 Uhr Spatzenkreis
Freitag, 15. Juni
16.00 Uhr Kinderstunde 3. + 4. Klasse
Montag, 18. Juni
19.30 Uhr Mütterdienst im Landhotel
Mittwoch, 20. Juni
14.30 Uhr Mittwochskreis für ältere Gemeindeglieder im 

Landhotel
Donnerstag, 21. Juni
09.00 Uhr Mutti-Kind-Kreis 
Montag, 25. Juni
15.00 Uhr Kinderstunde 1. + 2. Klasse

Kirchliche Veranstaltungen in Tellerhäuser
freitags 
19.00 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 10. Juni
09.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 17. Juni
09.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Rittersgrün 
Karlsbader Straße 31, 
08359 Breitenbrunn, OT Rittersgrün
Mittwoch, 6. Juni
17.30 Uhr Kinderbibelkreis
19.30 Uhr Bibelstunde 
Freitag, 8. Juni
20.30 Uhr EC+
Samstag, 9. Juni
19.00 Uhr Jugendfilmabend in Antonsthal
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Sonntag, 10. Juni

09.45 Uhr Sonntagsschule

17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Kinderbetreuung

Mittwoch, 13. Juni

17.30 Uhr Kinderbibelkreis

19.30 Uhr  Bibelstunde

Freitag,15. Juni

20.30 Uhr EC+

Samstag, 16. Juni

19.00 Uhr EC-Jugendstunde 

Sonntag, 17. Juni

10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst anlässlich des Bahn-
hofsfests auf dem Bahnhofsgelände

Evangelisch-methodistische   
Kirchgemeinde Rittersgrün

Es wird zu den Gottesdiensten in Breitenbrunn oder Antons-
thal eingeladen.
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Häusliche Krankenpflege
Michaela Reinhold
Am Weißwald 3 | 08359 Breitenbrunn

Meine Tätigkeit umfasst folgende Bereiche:
•  Pflege
•  Hauswirtschaft
•  Beratungsgespräche
•  behindertengerechte Fahrdienste
Für weitere Informationen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.
Funktelefon:  01 73 / 2 00 65 81  |  Telefon:  03 77 56 / 76 36

Ihr Medienberater vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0151 23425046

wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wolfgang Buttkus

Ich bin für Sie da...

Die Trauerfloristik Anzeige

Nichts ist trauriger als eine Beerdigung ohne Blumen. Ob als 
Kranz, Gesteck, Strauß oder auch  in Form von Blütenblättern 
– die Pracht der bunten Blumen tröstet die Lebenden und ver-
mittelt diesen Hoffnung.
Seit alters her bringen Menschen Blumen als Zeichen der Trauer 
zu Beerdigungen und zum Grab. Die geöffneten Kelche der Blu-
men gelten als die Symbole für die Erlösung der Seele und als 
Verheißung des Paradieses. BdF

Foto: BdF

Sinn & Zweck Anzeige

Sinn und Zweck des „Tags des Friedhofs“ ist es, die Menschen 
neugierig zu machen. Denn Friedhöfe sind nicht nur Orte der 
Trauer, sondern bieten auch der Natur und Tieren einen wertvol-
len Lebensraum. In vielen Städten sind sie zudem grüne Oasen, 
die eine wichtige ökologische Funktion haben, und in denen die 
Menschen – egal welchen Alters – fernab der Hektik bei einem 
Spaziergang zur Ruhe kommen können.   BdF

www.bootsurlaub.de
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Wir feiern 20 Jahre 
AWO Seniorenzentrum Breitenbrunn 

Zu unserem Jubiläum und zum Tag der offenen Tür 

am Sonnabend, dem 23. Juni, ab 13.30 Uhr, 

laden wir Sie herzlich ein. 

                            Pflege mit Herz 

Seniorenpflegeheim Haus Waldeck, Bergstraße 8/10, Breitenbrunn/OT Antonshöhe, 
E-Mail: hausleitung@sph-haus-waldeck.de, Telefon: 03774 762 9820

• Vollstationäre Pflege
• Soziale Betreuung
• Erfahrenes, motiviertes  
 und freundliches Pflege-  
 und Betreuungsteam

w
w

w.
he

im
st

ae
tt

en
st

ift
un

g-
sc

hw
ab

e.
de

EINE EINRICHTUNG DER

Dr. Willmar Schwabesche
    HEIMSTÄTTENBETRIEBSGESELLSCHAFT

aus eigener Herstellung

Breitenbrunn
Siedlereck 19
Fil. Hauptstraße 99

•	Lose	Briketts	(Rekord)	 ab	8,70	€
•	Hartholzbriketts	Piny	&	Kay	Premium	 225	€/Palette	á	960	kg
•	Heizöl	zum	aktuellen	Tagespreis

August-Bebel-Str.	132	•	08344	Grünhain-Beierfeld	
Telefon:	0	37	74		6	29	20	•	Mobil:	01	72		7	67	67	25

Sonderangebote:Sonderangebote:

info@dedores.net | www.dedores.net

Geschäftsanzeigen buchen

anzeigen.wittich.de

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de


